
31

LokalsportDienstag, 29. Oktober 2019

AuszeichnungenfürTrophäensammlung
Anden SchweizerMeisterschaften imTeamAerobic war derDTVWeite der erfolgreichste Verein der Region.

Turnen 15 Turnerinnen des
DTVWeite reisten am Samstag
nach Zuchwil zu den Schweizer
MeisterschaftenTeamAerobic.
In der Kategorie Jugend starte-
ten sechs motivierte Mädchen.
Sie zeigten einen souveränen
Durchgang undwurdenmit der
Note9,40belohnt.AmEndedes
Tages konnten sie sich auf Platz
fünf einreihen und sicherten
sich den Finalplatz.

AmSonntagmorgenbereite-
te sich das Aktiv-Team Weites
aufdenWettkampfvor.DieNer-
vosität war nach den ersten
Schritten verfallen und man
konnte einen starken und syn-
chronenDurchgang zeigen. Le-
diglich um 0,10 Punkte reichte
esnicht zumFinaleinzug.Trotz-
demfreuten sichdieWeite-Tur-
nerinnenüberdieNote9,50und
über die Leistung, welche man
erbracht hat. Denn gegenüber
dem letzten Jahr fand eine Ver-
besserung statt, der Auftritt fiel
ausserdemselbstbewusster auf.
FürRangacht von insgesamt42
Vereinen erhielt derDTVWeite
eine Auszeichnung.

Am Sonntagnachmittag be-
wies die Jugendgruppe erneut
einen kühlen Kopf. Sie wusste,
dass aufgrund der vollen Pro-
grammnote noch Luft nach
oben ist. Die letzten Energiere-
serven wurden auf dem Feld
vertanzt und lautstark wurden
dieTurnerinnenvomPublikum
unterstützt. Sie konnten sich in
der Technik um 0,25 Punkte
steigern. Dies bedeutete den
vierten Schlussrang mit einer
Gesamtnote von 9,65. Somit
konntedieTrophäensammlung
des DTV Weite um zwei Aus-
zeichnungen erweitert werden.

VielLob fürTeamAerobic
desTVOberschan
Am Wochenende zeigten auch
die Aktiven des TV Oberschan
vor grossem Publikum ihr Kön-
nen. Es wurde mit Freude und

Ehrgeizgetanzt.AmSamstager-
turnte das 5er-Teameine gross-
artigeNote von9,40undbeleg-
te somitdenneuntenPlatz inder
starken Kategorie 3er- bis 5er-
Teams. Am Sonntag stand das

9er-Team im Einsatz. Die Leis-
tung konnte sich sehen lassen
unddieTurner durften auf eine
gelungene Aufführung zurück-
blicken. Diese wurde nicht in
dem Mass belohnt, wie es sich

dieehrgeizigenOberschanerge-
wünscht haben.

Mit der Note 9,23 platzierte
sich die Gruppe schliesslich auf
Platz 21 von 42 Aktiv-Teams.
Dennoch war es für die junge

Truppe ein persönlicher Erfolg.
DasTeamkonnte sich innerhalb
eines Jahresdeutlichverbessern
und man kann auf zwei Pro-
grammezurückschauen,welche
nicht nur die Oberschaner Fan-

gemeinde begeisterte, sondern
auchdieHalle inZuchwil toben
liess. Das grosse Lob der Zu-
schauer und Gegnern liess den
Frust über dieNote schnell ver-
gessen. Im Rückblick auf das
Wochenendekannalsodefinitiv
von einem persönlichen Erfolg
gesprochen werden. Der Leiter
unddieTurner sind stolz aufdie
beiden Aufführungen, die sich
musikalisch und turnerisch von
derMasse abheben konnten.

STVGamshatdieeigenen
Erwartungenübertroffen
Nach acht Jahren Pause nahm
die Team-Aerobic-Truppe des
STV Gams zum dritten Mal an
den SchweizerMeisterschaften
teil.DieachtmotiviertenTurne-
rinnen reistennachZuchwil, um
das jetzigeProgrammein letztes
Mal unter Beweis zu stellen.
Schon früh amMorgen, im ers-
tenShowblock, durftedieGrup-
pe ihrProgrammdemzahlreich
erschienenenPublikumzeigen.
OhneDruck –wiedieGamserin-
nen betonen.

Der fetzige Auftritt der acht
Frauenbezaubertenichtnurdas
Publikum, sondern auch die
Wertungsrichter. Vor allem die
Harmonie/Sicherheit und die
Bewegungsweite wurden sehr
positiv bewertet. Mit der Ge-
samtnotevon9,10schlossGams
den Wettkampf erfolgreich ab.
Der26. Schlussrangübertrafdie
Erwartungen – dementspre-
chend gross war der Jubel bei
den Gamser Turnerinnen. «In
denTrainingshabenwir grosses
Augenmerk auf die Elemente
wie Hebefiguren gelegt, dass
diese von Anfang bis Schluss
sauber geturnt werden können.
Dieser Aufwand hat sich ge-
lohnt, wir sind sehr zufrieden
mitderAusführungderElemen-
te», so die Analyse von Isabelle
Lenherr, Leiterin und Turnerin
der Team-Aerobic-Gruppe des
STVGams. (pd)

Die Jugend des DTVWeite begeisterte Publikum und Kampfrichter gleichermassen und erreichte im Final den vierten Platz. Bilder: PD

Ob zu fünft oder zu neunt: Die Oberschaner Team-Aerobic-Truppe
machte an den Schweizer Meisterschaften eine gute Figur.

Die Gamserinnen durften sich über ein erfolgreiches Comeback an
den höchsten nationalen Titelkämpfen freuen.

Damen-StaffeldesSCFlösBuchszweimalaufPlatzeins
Schwimmen Am Wochenende
starteteder SCFlös andenROS
(Region Ostschweiz) Hallen-
meisterschaften in Chur. Dank
Saskia de Klerk, Tara Lukic,
Noemi Wyss und Csenge Mol-
nàr konnte er zwei grossartige
Staffel-Siege feiern.

Über die 4x50Meter Lagen
gelangdemerfolgreichenQuar-
tett der Sieg relativ souveränmit
über einer Sekunde Vorsprung
aufdieZweit- undDrittplatzier-
ten vom SV St.Gallen-Witten-
bach und dem SC Chur. Die
4x50MeterFreistil-Staffelhätte
an Spannung nicht überboten
werdenkönnen.AmEnde reich-
te es den schnellen Flöserinnen
mit drei Zehntelsekunden Vor-
sprungaufdenSCSchaffhausen
und den SV St.Gallen-Witten-
bach knapp für den Platz zu-
oberst auf demPodest.

Über diese zwei Medaillen
wie auch die beiden dadurch
aufgestellten neuen Clubrekor-
de freutemansich imFlöserLa-
ger besonders, übertrafen die

FlöserinnendochdieErwartun-
gen des Vereins bei Weitem.
Trainer Karoly vonTörös zeigte
sicherfreut:«Ichbin sehr zufrie-
den. Wir haben ein starkes
Team, aber das ist erst der An-
fang.» Die neue Trainingsme-
thode,die vonTörösanfang Jahr
beim SC Flös eingeführt hat,
scheint nun Früchte zu tragen.

ZahlreicheMedaillenauch
imEinzel gewonnen
Mit insgesamt zehn Medaillen
hat der Verein die ROS-Wett-
kämpfe äusserst erfolgreich ab-
geschlossen. Wie erwartet
trumpfteSaskiadeKlerkauf. Sie
gewannüber50MeterBrust, 50
Meter Freistil und 100 Meter
Lagen, belegte Platz zwei über
50Meter Rücken und 50Meter
Delphinundergatterte sich zwei
Bronzemedaillen über 100Me-
terBrust und100MeterFreistil.
DieBuchserÜberfliegerin stell-
teüber200MeterLagenund50
Meter Brust zudem noch je
einen neuenClubrekord auf.

Tara Lukic glückte das Rennen
über 50MeterRückenebenfalls
optimal. Die 17-Jährige belegte
Rang drei mit neuer persönli-
cher Bestzeit. Ein vierter Rang
(100 Meter Rücken) und zwei
fünfteRänge (50und100Meter

Freistil) rundeten ihre starke
Gesamtleistungab.Ebenfalls in
denvorderenRängenplatzierte
sich Benjamin Menzi. Der
16-Jährigebelegteüber 100Me-
ter Brust Rang vier und über
200 Meter Brust Rang fünf.

Sprintspezialistin Noemi Wyss
zeigte sich ineinemstarkenTeil-
nehmerfeldüber 50MeterFrei-
stil kämpferisch und schaffte es
auf den siebten Platz. Dylan
Dlürr stellte über 50 Meter Rü-
cken einen neuen Clubrekord

auf und belegte den achten
Rang. Die Lagen Mixed-Staffel
mit Dürr, Menzi, Lukic und de
Klerk beendete das Rennen auf
Rang fünf.Coach JorgeDiezEt-
cheverry stellte sich kurzfristig
fürdieHerrenLagen-Staffel zur
Verfügung, nachdem ein Athlet
erkrankt war. Zusammen mit
RufusBernhardt,DimitriosRal-
lis und Csaba Vizhanyo belegte
das TeamRang sechs.

Top-Ten-Plätze für
denNachwuchs
AuchderNachwuchs schafftees
teilweise in die Top Ten der
schnellsten Ostschweizer. Die
14-jährige Csenge Molnàr tat
sichüber 50und 100MeterRü-
cken hervor, wo sie die Ränge
sieben und acht belegte. Der
gleichaltrige Rufus Bernhardt
brillierteüber 50MeterRücken.
Er schwamm auf Rang zehn.
Nah dran an den Top Ten war
Maddalena Corazza. Die erst
12-Jährigeglänzteüber 200Me-
ter Rückenmit Rang elf. (mw)

Die erfolgreiche Flöser Damen-Staffel mit Csenge Molnàr, Tara Lukic, Noemi Wyss und Saskia de Klerk
(von links) schwamm gleich zweimal zu Gold. Bild: PD


